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  Wochenstunden

So finden Sie uns:

Religionslehre
Deutsch (inkl. Sprachkompetenz)
Englisch I oder II
Lebensweltbezogene Kompetenz mit WK/GK
Sport
Mathematik (inkl. Rechenkompetenz)
Computeranwendungen

                                                              insg.  

1.2 Profilbereich
Berufspraktische Kompetenz
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3-5
1-3
2
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3-4
0-2 
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CHRISTIAN-SCHMIDT-SCHULE

Schulträger

AVdual
Ausbildungsvorbereitung dual

 11-18  

6-14 
 

 8  

min. 30 Tage
 

Ergänzende Angebote
Berufliche Vertiefung 
Sozialprojekt, etc. 

3. Wahlbereich 4
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AVdual
Ausbildungsvorbereitung dual

Ziel der Schulart / Abschluss

Aufnahmevoraussetzungen 

Aufnahmeverfahren

Zwischen dem Ende der Schulzeit und dem Aus-
bildungsbeginn bildet das AVdual den Jugendlichen
eine Brücke, um sich für die berufliche Zukunft zu
orientieren. Darüber hinaus kann AVdual den Jugend-
lichen mit Bildungsziel Fachschulreife durch den
Besuch der zweijährigen Berufsfachschule (2BFS)
einen Weg zum mittleren Bildungsabschluss zu
ermöglichen.

Den Schülerinnen und Schülern eröffnen sich folgen-
de Möglichkeiten: 

In einem Jahr:
Nachholen oder Verbessern des Hauptschul-
abschlusses und damit bessere Aussichten bei
der Ausbildungsplatzsuche.  

In zwei Jahren:
Erreichen der Fachschulreife (mittlerer Bildungs-
abschluss) durch Versetzung in das zweite Jahr
der zweijährigen Berufsfachschule (2BFS) mit
Profil Metalltechnik oder Elektrotechnik. Voraus-
setzung hierfür ist die Erfüllung der Versetzungs-
anforderungen im fortgeschrittenen Niveau C. 

Bitte reichen Sie bis spätestens zum 1. März des 
Jahres (Bewerbungsschluss) den digitalen 
Aufnahmeantrag über http://www.css-nsu.de ein. 

Über den QR-Code gelangen Sie direkt zum
Aufnahmeantrag. 

Bis Ende März erhalten die Bewerber eine 
vorläufige Zusage. 
Eine endgültige Zusage ist erst nach Eingang des 
Abschluss- bzw. Versetzungszeugnis möglich.

Der Unterricht beginnt nach den Sommerferien.

Schulgeld wird nicht erhoben. Die Lernmittel
werden im Rahmen der Lernmittelverordnung vom
Schulträger leihweise zur Verfügung gestellt. Lern-
und Arbeitsmaterialien von von geringerem Geld-
wert müssen selbst gekauft werden. 

Über die aktuell gültigen Fahrtkostenregelungen
informieren Sie sich bitte direkt im Sekretariat der
Schule. 

Durch ein Betriebspraktikum tauchen die Schüler-
innen und Schüler von Beginn an in die Arbeitswelt
ein, was ihnen dabei hilft, ein klares Bild ihrer
beruflichen Interessen und Möglichkeiten zu ent-
wickeln. Das Praktikum fördert die Motivation,
Kontakte zu Ausbildungsbetrieben aufzubauen und
steigert somit die Aussichten auf einen Ausbildungs-
platz. Das Betriebspraktikum umfasst mindestens 30
Tage. 

praxisnah
handlungsorientiert
verschiedene Niveaustufen
intensive Lernbegleitung
moderne Pädagogik und Didaktik

Betriebspraktikum

Jugendliche unter 18 Jahren, die nach der Erfüllung
der allgemeinen Schulpflicht keine weiterführende
Schule besuchen und kein Ausbildungsverhältnis
eingehen, sind zum Besuch des AVdual verpflichtet.

Aufgenommen werden kann auch, wer die allgemeine
Schulpflicht erfüllt hat oder ein VABO besucht hat
und die Deutschprüfung erfolgreich mit Niveau B
abgeschlossen hat. 

Inviduelle Förderung
Im AVdual werden Schülerinnen und Schüler
individuell gefördert. In der offenen Lernzeit festigen
und vertiefen sie mit Unterstützung der Lehrkräfte
die Lerninhalte. Ein Lernbegleiter bespricht regel-
mäßig mit dem Schüler/der Schülerin sowie den
Eltern den  aktuellen Lernstand und berät zielge-
richtet. 

Am Ende des ersten Schuljahres findet eine
Abschlussprüfung statt, die aus einem fach-
praktischen, einem fachtheoretischen Teil und
gegebenenfalls einer mündlichen Prüfung besteht. 

Kosten


